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Zur ßeaehtungi @i_‚

wir bitten um Verbreitung dieser Broschüre im

Bekanntenkreise. Der niedrige Preis ermög

licht es jedem Leser 10—5O Stück in seinem Be

kanntenkreise zu verteilen und so ein tätiges Werk

zeug der Antialkoholbewegung zu werden.

Insbesondere bitten wir die Mitglieder der Theo

sophjschen Gesellschaften für die Verbreitung der

Schrift zu sorgen. Es bietet sich hier eine schöne

Gelegenheit zur theosophisohen Tat! i

Zur Heilung von der Trunksuoht stehen wir

jederzeit Kranken oder deren Angehörigen mit Rat

und tätiger Hilfe zu Gebote

Paul Zillmanrz.
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Sehr geehrte Anwesende!

Wenn ich heute an Sie mit der Behauptung

herantrete, dass der Alkohol auf die Entwickelung
des Menschen schädigend einwirkt, so werden Sie

mir antworten: „Wenn man ihn im Ubermass ge

niesst, mag es wohl sein, dass er schadet. Aber mit

Massen? Unser Vater und Grossvater, der und jener

haben all ihr Lebtag ihren Schoppen getrunken und

sind nicht krank gewesen. Sie sind hochbetagt ge

storben, nicht am Delirium, sondern an Alters

schwäche.“ Demnach hätten Sie also recht mit der

Entgegnung, dass ein massvoller Alkoholgenuss
nicht schadet. Und doch habe ich gerade gegen

diese Art Beweisführung Gewichtiges anzuführen.

Es kann ein Mensch ein sehr guter Soldat, ein

guter Kaufmann, ein tüchtiger Handwerker oder Be

amter sein, er kann seinen Beruf treulich erfüllen
und doch ein im Wesen unfruchtbares Leben ver

bracht haben. Und warum das? Weil er sich selbst

in seinem Zwecke nicht verstanden hat Der Mensch

Vortrag, gehalten in der Guttemplerloge „zur befreienden

Tat“ im Gross-Lichterfelder Gemeindehause am 9. Febr 1904.
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